
 

 

 

 

Rolltreppe nach oben 

 

 

 

Berlin –  Hauptbahnhof.  Eine junge Familie –  Vater, Mutter, Kind, vielleicht vier Jahre alt. Sie fahren mit der 

Rolltreppe nach oben. Der Kleine sitzt rücklings auf der  Treppe. Seine Eltern schimpfen nicht. Sie stehen ein, 

zwei Stufen unter ihm, passen auf. Die drei reden miteinander, lachen und als sie oben ankommen nimmt der 

Vater  seinen Sohn bei der Hand, damit der nicht stolpert. 

Genauso stelle ich es mir vor, mein Leben mit Gott  – in Bewegung, Stufe um Stufe, im  Vertrauen darauf, dass 

es in die richtige Richtung geht.  Beschützt, und gehalten wenn ich ins Stolpern gerate – und nach oben hin  

ganz offen.     

M.R. 


